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Anschauliche Beschreibung: 
Ursache und Wirkung 

Der Potenzialunterschied  = U zwischen den Anschlüssen der 
Batterie ist der Antrieb für einen Ladungsstrom. 
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v  0 

v = 0 

Der Geschwindigkeitsunterschied v zwischen Körper und 
Unterlage ist der Antrieb für einen Impulsstrom. 
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Der Winkelgeschwindigkeitsunterschied  ist der Antrieb für 
einen Drehimpulsstrom. 
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Der Unterschied im chemischen Potenzial ist der Antrieb für 
einen Mengenstrom. 
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Empfehlungen für den Unterricht: 
 

 Im Anfangsunterricht die bildhafte Beschreibung  
„Energie und Energieträger“ nutzen 
(nach und nach Grenzen aufzeigen!) 
 

 Auf die Modellvorstellung 
„Antrieb – Strom – Widerstand“  
zurück greifen, um abstrakte Vorgänge anschaulich 
darstellen zu können 

 

 Analogie der quantitativen Beschreibung durch   
P = U·I  und P = v·F (bzw. P = ·L) durch geeignete 
Versuche (z.B. mit dem Dynamot) aufzeigen 

 



Versuche mit dem Dynamot zu  P = U·I  und  P = v·F   (bzw P = ·M)  

P = ·M  

da Drehbewegung  
mit festem Radius 

P = v·F 

Energiezufuhr: Energieabgabe: 

P = U·I  

Dynamot-Energiebilanz 



Versuche mit dem Dynamot zu  P = U·I  und  P = v·F   (bzw P = ·M)  

Energiezufuhr 
bei 1 Lampe: 

P = v1·F1 

Energieabgabe 
bei 1 Lampe: 

P = U1·I1  

Dynamot-Energiebilanz 



Versuche mit dem Dynamot zu  P = U·I  und  P = v·F   (bzw P = ·M)  

Energiezufuhr 
bei 1 Lampe: 

P = v1·F1 

Energieabgabe 
bei 1 Lampe: 

P = U1·I1  

Dynamot-Energiebilanz 

Energiezufuhr 
bei 2 Lampen 
(parallel): 

P = v2·F2 

Energieabgabe 
bei 2 Lampen 
(parallel): 

P = U2·I2  

v2   v1 
F2  > F1 

U2  U1 
 I2   = 2·I1 



Versuche mit dem Dynamot zu  P = U·I  und  P = v·F   (bzw P = ·M)  

Energiezufuhr 
bei 1 Lampe: 

P = v1·F1 

Energieabgabe 
bei 1 Lampe: 

P = U1·I1  

Dynamot-Energiebilanz 

Energiezufuhr 
bei 2 Lampen 
(in Reihe): 

P = v2·F2 

Energieabgabe 
bei 2 Lampen  
(in Reihe): 

P = U2·I2  

v2  > v1 
F2   F1 

U2  = 2·U1 
  I2   =  I1 
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Empfehlungen für den Unterricht: 
 

 Im Anfangsunterricht die bildhafte Beschreibung  
„Energie und Energieträger“ nutzen 
(nach und nach Grenzen aufzeigen!) 
 

 Auf die Modellvorstellung 
„Antrieb – Strom – Widerstand“  
zurück greifen, um abstrakte Vorgänge anschaulich 
darstellen zu können 

 

 Analogie der quantitativen Beschreibung durch   
P = U·I  und P = v·F (bzw. P = ·L) durch geeignete 
Versuche (z.B. mit dem Dynamot) aufzeigen 
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Empfehlungen für den Unterricht: 
 

 Im Anfangsunterricht die bildhafte Beschreibung  
„Energie und Energieträger“ nutzen 
(nach und nach Grenzen aufzeigen!) 
 

 Auf die Modellvorstellung 
„Antrieb – Strom – Widerstand“  
zurück greifen, um abstrakte Vorgänge anschaulich 
darstellen zu können 

 

 Analogie der quantitativen Beschreibung durch   
P = U·I  und P = v·F (bzw. P = ·L) durch geeignete 
Versuche (z.B. mit dem Dynamot) aufzeigen 

 

 Im Kurssystem andeuten, dass sich die Idee der 
Kapazität verallgemeinern lässt 


